
Ein Beitrag zur Kenntnis des Verhaltens 
der Aeshna viridis Eversmann (Odonata, Aeshnidae)

Von G e r h a r d  J u r z i t z a

Die Grüne Mosaikjungfer (A eshna viridis Eversm.) nimmt unter den europäischen 
Odonaten eine Sonderstellung ein, da sie streng an die Krebsschere (Stratiotes aloides L.) 
gebunden ist. Über ihr Verhalten, insbesondere über die Eiablage, berichtete zuletzt 
M ünchberg (1956). Zwei Jahre Tätigkeit in Braunschweig gaben dem Verfasser Ge­
legenheit, diese interessante Art kennenzulernen.

Eine Anfrage bei Herrn Dipl.-Ing. H. Schumann, Hannover, ergab, daß aus diesem 
Raume seit Kriegsende keine Beobachtungen mehr Vorlagen. Nachforschungen mußten 
somit von Beständen der Krebsschere ausgehen, die sich nach einer Auskunft von Herrn 
D. W . W eber vom Botanischen Institut der Universität Braunschweig nur noch in toten 
Armen der Aller finden soll, insbesondere in einem toten Flußarm südlich Brennecken- 
brück bei Gifhorn.

Bereits der erste Besuch an diesem Gewässer brachte den erhofften Erfolg: Am 
23. 7.1966 wurde ein subadultes 2 fotografiert und gefangen; nach einer Unterbrechung 
im August beobachteten wir die Art noch bis zum 21. 9. Über den Stratiotes-Beständen 
kreisten stets vereinzelte $ 6 ,  die sich um eierlegende 22 nicht kümmerten. Die Ablage 
erfolgte, soweit von uns beobachtet, stets in die Krebsschere.

Abb. 2: Aeshna viridis Eversm., Paarungsgrad
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Über einer angrenzenden Waldlichtung, die mit hohem Schilf und Cyperaceen be­
standen war, fand der Jagdflug statt. Zeitweise flogen mehrere c5 (5 und 22 gleichzeitig 
in großer Höhe umher, gelegentlich kamen sie auch bis auf 1-2 m herunter, öfter 
setzten sie sich ab, wobei sie sich tief in der Bodenvegetation verbargen und schwer auf­
zufinden waren. Von einer Revierbildung war nichts zu bemerken.

Die Tatsache, daß sich die ¿5 S am Wasser nie um eierlegende 22 kümmern, ver- 
anlaßte Münchberg (1956) zu der Annahme, die Paarung würde in den Abendstunden 
stattfinden, da Aeshna viridis als Dämmerungsflieger bekannt ist. Wahrscheinlich ist je­
doch der Flug in der Abenddämmerung genau wie bei Anax parthenope Selys und 
Boyeria irene (Fonsc.) (Jurzitza 1964, 1967) ein reiner Jagdflug, bei dem die Geschlech­
ter nicht die mindeste Notiz voneinander nehmen, und bei dem es weder zu einer 
Revierbildung noch zu Rivalenkämpfen kommt. Wir konnten jedoch über der erwähn­
ten Waldlichtung mehrfach in den frühen Nachmittagsstunden die Einleitung der 
Copula feststellen, in einem Falle gelang es, ein Paarungsrad tief in der Vegetation zu 
fotografieren (Abb. 1). Der Vorgang findet also abseits vom Wasser während des Jagd­
fluges statt, eine Verhaltensweise, die von europäischen Odonaten bislang nicht bekannt 
ist. Ansätze zu solchem Verhalten gibt es jedoch auch bei anderen Aeshniden. So be­
achten beispielsweise Anax im perator Leach und A eshna grandis (L.) eierlegende 22 
ebenfalls kaum, die Paarung wird jedoch wahrscheinlich über dem Wasser eingeleitet, 
wobei paarungswillige 22 sich durch ihr Verhalten zu erkennen geben dürften. Jeden­
falls lassen gelegentliche Beobachtungen des Verfassers diesen Schluß zu. Dagegen 
werden die 22 von Ae. cyanea (Müll.), Ae. mixta Latr., Ae. juncea (L.) oder Ae. suh- 
arctica Walker, aber auch von Boyeria irene (Fonsc.) regelrecht gesucht und aufgespürt 
(Jurzitza 1967, Eb. Schmidt 1964, 1965 u. a.).

Abschließend sei noch erwähnt, daß Aeshna viridis im Jahre 1967 nicht beobachtet 
wurde, obwohl wir ihren Biotop mehrfach aufsuchten.

Herrn D. W . W eber und insbesondere Herrn Dipl.-Ing. H. Schumann sei für wert­
volle Hinweise und stete Hilfsbereitschaft bestens gedankt.
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